
	  

Regeln 
	  

 
Wir halten uns in der Jugendfeuerwehr Region Gelterkinden (JFW) an die folgenden Regeln: 

 
 Pünktlichkeit 

Die Übungen beginnen um genau 8:30 Uhr Uhr im Tenue. Wir sind rechtzeitig zum Umziehen im 
Magazin. Änderungen an diesen Zeiten werden von uns frühzeitig mitgeteilt. 

 Im Verhinderungsfall meldet sich der Angehörige der Jugendfeuerwehr beim Leiterteam 
per SMS oder Telefon frühzeitig (spätestens am Tag zuvor) ab. 

 
 Respekt vor den Anderen 

Wir pflegen einen respektvollen Umgang mit den JFW-Leitern, den Ausbildnern und den JFW-
Kameraden/innen. 
 

 Kein Alkohol, kein Nikotin, keine Drogen 
 

 Handy/Portemonnaie/elektronische Geräte bleiben während den Übungen im Maga-
zin 
 

 JFW Material 
Unser persönliches Material (Jacke, Hose, Schuhe, ...) wird uns von der Feuerwehr zur Verfügung 
gestellt und hat, wenn es nicht gebraucht wird, in der persönlichen Kiste/Schrank versorgt zu sein. 
 

 Umkleiden 
Wir ziehen uns geschlechtergetrennt um, die Jungs im Estrich und die Mädchen im Theoriesaal. 
Alltagskleider werden in die persönliche Kiste/Schrank gelegt. 
 

 Sorgfalt zum Material  
Das Feuerwehrmaterial sowie das persönliche Materialsind teuer und können Leben retten.  
Wer nicht sorgfältig damit umgeht oder gar absichtlich etwas zerstört muss mit Konsequenzen 
rechnen. 

 
 Bei einem Alarm 

Bei einem Alarm der ordentlichen Feuerwehr halten wir uns an die Anweisungen des JFW-
Leiterteams. 
 

 Konfliktsituationen 
Auseinandersetzungen werden nur mit Worten geführt. 
Das JFW-Leiterteam steht euch bei Konflikten jederzeit zur Verfügung und wird sich neutral verhal-
ten. 
Wir trennen uns immer erst, wenn alle Probleme und Ungereimtheiten geklärt sind. 
Probleme sprechen wir offen aus und nennen sie beim Namen. 

 
 
Das JFW-Leiterteam will jedem Angehörigen der JFW (AdJF) interessante, lernreiche, si-
chere und auf das Alter der AdJF’s abgestimmte Übungslektionen zu bieten.  
Bei Konflikten, Problemen oder sonstige Anliegen steht das JFW-Leiterteam sowohl dem 
einzelnen AdJF als auch den Eltern zur Verfügung. Bitte kommt / kommen Sie in einem 
solchen Fall auf uns zu 


